
Ministerium für Landwirtschaft,
Umwelt und ländliche Räume

des Landes Schleswig-HolsteinBNE/ Bildungspartner

BNE/ Bildungspartner  für Nachhaltigkeit –

was  und wer ist das?

Naturerlebnis im touristischen Angebot

Fachtagung 10. November 2011 in Husum

Brigitte Varchmin, MLUR 1



Ministerium für Landwirtschaft,
Umwelt und ländliche Räume

des Landes Schleswig-HolsteinBNE/ Bildungspartner für Nachhaltigkeit

Was ist (das Besondere an) BNE?
Dieser Bildungsansatz 

�ist in die Zukunft gerichtet und eröffnet neue Sichtweisen

�beinhaltet Werte wie Schutz der Ressourcen, Wertschätzung 
und Respekt, Solidarität und soziale, globale Gerechtigkeit  

�leitet zum kritischen Nachdenken über Verhalten und 
Handeln über sich selbst und die Gesellschaft an,

� motiviert, sich einzumischen und 

�stärkt das Vertrauen in sich selbst , dass jeder 
seinen eigenen Beitrag leisten kann für eine 
gute Zukunft

�u.a. durch Stärkung der Fähigkeiten * ,
die man braucht, um komplizierte 

Zusammenhänge zu verstehen und 
gemeinsam mit anderen eine Lösung zu finden.
(*mehr dazu: 12 Kompetenzen der  BNE von Prof. de Haan unter www.bne-portal.de )
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BNE/ Bildungspartner für Nachhaltigkeit 

Was ist der Hintergrund von BNE?

� Leitbild „Nachhaltige Entwicklung “

Nachhaltige Entwicklung bedeutet, den Bedürfnissen heutiger 
Generationen zu entsprechen, ohne die Möglichkeiten künftiger 
Generationen zu gefährden. Dazu gehören der sorgsame 
Umgang mit Ressourcen und der Einsatz für eine weltweite 
soziale Gerechtigkeit.                              (nach: Brundtland-Kommission, 1987)

und

� Retinität (Vernetzung )

Soziale Verantwortung, ökonomische Leistungsfähigkeit und der 
Schutz der natürlichen Lebensgrundlagen gehören untrennbar 
zusammen. (Sachverständigenrat f. Umweltfragen)
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BNE/ Bildungspartner für Nachhaltigkeit

Zertifizierung
�Die Zertifizierung wurde von Ministerien und Partnern 

gemeinsam erarbeitet

�Es gibt Bildungspartner, -einrichtungen und -zentren für 
Nachhaltigkeit 

�Von Dezember 2004 –November 11: 53 Anträge, 40 
Zertifizierte
�8 Bildungs partner für Nachhaltigkeit 

(BP)

�27 Bildungs einrichtungen für 
Nachhaltigkeit (BE)

�5 Bildungs zentren für Nachhaltigkeit 
(BZ)

�Nach 5 Jahren Re-Zertifizierung
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Was müssen Bildungspartner tun und nachweisen?
Qualitäts-Bereiche der Zertifizierung

1. Leitbild
muss Bezug zur nachhaltigen Entwicklung aufzeigen

2. Menschen
müssen entsprechende Qualifizierungen vorweisen

3. Bildungsangebot
ein pädagogisches BNE-Konzept muss vorliegen

4. Öffentlichkeitsarbeit
Öffentlichkeitsarbeit muss auch mit BNE-Bezug 
und möglichst auch zur Zertifizierung erstellt werd en

5. Organisation
Transparente Strukturen und Verantwortungsbereiche

7. Infrastruktur
Ausstattung und Einrichtung soll zum pädagogischen Auftrag passen
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Bildungspartner sind z.B. :
�BUND-Garten Husum

�Christian Jensen Kolleg in Breklum

�Wattenmeerhäuser der Schutz-
station Wattenmeer auf Hooge 
und Langeness sowie Westerhever

�Wattführer/innen wie z.B.  
LernFreude & NaturErleben

�Umwelt-Jugendherberge Tönning

�Westküstenpark St. Peter-Ording

�ADS Schullandheim Rantum

�Jugendwaldheim Süderlügum

�NABU Naturzentrum Katinger Watt

�De Büsumer Wattenlöpers 
Spreu & Spreu

�Steinzeitpark Dithmarschen 
(Archäologisches Zentrum Albersdorf)

�ALADIN – Abfallwirtschaft Dithmarschen

�Bildungsarbeit der 
Nationalparkverwaltung

�International Wadden Sea School
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Was bieten Bildungspartner für 
Nachhaltigkeit an?
Sie haben unterschiedlichste Angebote aus der Naturerlebnis-
pädagogik, dem Globalen Lernen, kennen sich aus mit der Kultur und
der Geschichte ihrer Region und setzen sich mit Zukunftsfragen 
auseinander. Ihre Angebote

�sind für spezielle Zielgruppen ausgerichtet

� zeichnen sich durch Inhalte und Methoden im Sinne der Bildung für 
nachhaltige Entwicklung (BNE) aus 

� motivieren Teilnehmende, selber
nachzudenken, zu entdecken, zu forschen, 
zu handeln und Interesse zu entwickeln für 
neue und bekannte Phänomene 

� helfen, unterschiedlichste Zusammenhänge 
zu verstehen – an Einzelbeispielen 
veranschaulicht
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Ausblick

�Übertragung des sh-Zertifizierungssystems auf die nord-
deutschen Länder HH, MV, NI und HB („NUN“), Hessen, BaWü
und NRW

�Bildungspartner sollen in den     Regionen verstärkt als Partner 
der Schulen, der Kommunen        und des Tourismus 
wahrgenommen werden                und damit als Moto ren für 
Veränderungen                                                       in der Region 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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